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Zum lesbisch-schwulen Stadt-
fest rund um die Motzstraße 
am 18. und 19. Juni und zum 
Christopher Street Day (CSD) 
am 25. Juni werden rund 1 
Mio. Besucher erwartet. 
Fernsehen und Printmedien 
berichten bundesweit. Die 
CDU und die LSU sind dabei. 
Unter dem Motto „Europa. In 
Vielfalt vereint. – Mitmachen 
macht Freu(n)de.“ beteiligt 
sich die LSU Berlin an zwei 
der größten lesbisch-schwu-
len Ereignisse in Deutschland. 
Im Wahlkampfjahr 2005 wird 
die politische Bedeutung noch 

größer als im Jahr zuvor sein. 
Die CDU und LSU tragen dem 
durch einen starken Auftritt 
Rechnung. „Wir werden unseren 
Gästen das inhaltliche und per-
sonelle Angebot der CDU näher 
bringen. Den Kandidaten für die 
vorgezogene Bundestagswahl 
geben wir die Möglichkeit, sich 
und ihr Programm einem gro-
ßen Publikum vorzustellen“, so 
der Berliner LSU-Vorsitzende 
Jan Kayser. Die LSU organisiere 
mit dem Stadtfest und dem CSD 
quasi den Wahlkampfauftakt 
für die Berliner CDU. „Gemein-
sam werden wir den Besuchern 

eine Menge guter Gründe an die 
Hand geben, im September CDU 
zu wählen. Die CDU steht in je-
der Hinsicht für den Blick nach 
vorne!“ Neben den Themen z. B. 
rund um Europa, Bildung, Fami-
lie, Gesundheit und Gleichbe-
rechtigung geht es auch um den 
Spaß an der Sache. „In einem 
entspannten und lockeren Um-
feld lassen sich Positionen und 
Inhalte gut vermitteln. Mit unse-
rem Auftritt zeigen wir, dass die 
CDU Berlin eine aufgeschlosse-
ne, unverkrampfte und moderne 
Großstadtpartei ist. Und es darf 
auch gefeiert werden!“, meint 

LSU: Starker Auftritt bei Stadtfest und CSD 
Gernot Sendowski, Presse-
sprecher der LSU Berlin. „Sie 
sind herzlich eingeladen, da-
ran teilzunehmen. Wie im 
letzten Jahr werden viele 
Mitglieder und Mandatsträ-
ger der CDU beim Stadtfest 
und beim CSD unsere Gäste 
sein.“
Lesbisch-schwules Stadtfest, 
18. und 19. Juni 2005, rund um 
die Motzstraße Berliner CSD, 
25. Juni 2005, 12:00/12:30 
Uhr ab Ku’damm/Knesebeck-
straße bis ca. 17:00 Uhr an 
der Siegessäule, CDU/LSU mit 
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Der Visa-Untersuchungsaus-
schuss des Bundestags muss 
fortgesetzt werden. Das 
Bundesverfassungsgericht 
gab einem Eilantrag von Uni-
on und FDP gegen das von 
Rot-Grün durchgesetzte vor-
zeitige Aus des Ausschusses 
statt.
Es verpflichtete das Gremium, 
die Zeugenvernehmung solan-
ge fortzusetzen, bis der Bun-
despräsident das Parlament 
auflöst. Anfang Juni hatte der 

Visa-Untersuchungsausschuss 
mit rot-grüner Mehrheit be-
schlossen, die Beweisaufnahme 
zu beenden. Wegen der bevor-
stehenden Neuwahlen sei kei-
ne Zeit mehr, weitere Zeugen 
zu vernehmen. Wird jetzt doch 
noch Innenminister Schily be-
fragt? Schily hatte die Visa-Po-
litik des Auswärtigen Amtes 
unter dem grünen Minister 
Joschka Fischer von Anfang an 
in persönlichen Briefen gegei-
ßelt, später hatte er dann aber 

Visa-Untersuchungsausschuss geht weiter 
aus Koalitionsräson seine 
Kritik eingestellt. Es wird 
spannend, ob der Aus-
schuss diese Mauschelei 
zum Schaden des Landes 
noch klären kann. Die 
wenigen verbleibenden 
Schwergewichte der 
Regierung Fischer und 
Schily könnten noch 
kräftig ins Wanken 
geraten.


